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Schweiber Schulfunk 3. Sommerprogramm 1953
Morgensendung 10 Uhr 20 his 10 Uhr 50, Wiederholung am Nachmittag 14 Uhr 30 bis 15 Uhr

8. Juni, Basel: Rund um den Buckingham-Palast. Doris Roth, Basel.
9. Juni, Bern: Die Bienenkönigin. Beobachtungen und Erlebnisse eines Bienenvaters

Ernst Maibach, Burgdorf.
10. Juni, Basel: Heinzelmännchen. Hörspiel von Anna Keller, Basel.
11. Juni, Zürich: Hans Thoma: «Mutter des Künstlers im Stübchen.» Bildbetrachtung.

Dr. Marcel Fischer, Zürich.
12. Juni, Zürich: «Schwerer als Luft» — 50 Jahre Menschenflug. Adolf Gehriger, Zürich
15. Juni, Basel: Heinzelmännchen. Hörspiel von Anna Keller, Basel.
16. Juni, Basel: Eine Theatervorstellung in Augusta Raurica. Prof. Dr. R. Laur-Belart, Base]
17. Juni, Bern: Die Bienenkönigin. Beobachtungen und Erlebnisse eines Bienenvaters.

Ernst Maibach, Burgdorf.
18. Juni, Zürich: Ein Segenstag. Pestalozzi-Spiel von Traugott Vogel, Zürich.
19. Juni, Zürich: Hans Thoma: «Mutter des Künstlers im Stübchen.» Bildbetrachtung

Dr. Marcel Fischer, Zürich.
22. Juni, Basel: Eine Theatervorstellung in Augusta Raurica. Prof. Dr. R. Laur-Belart, Basel.
23. Juni, Bern: Beethoven schildert ein Gewitter. Aus der 6. Symphonie (Pastorale), erläutert

von Hans Studer, Muri.
26. Juni, Zürich: Ein Segenstag. Pestalozzi-Spiel von Traugott Vogel, Zürich.
l.Juli, Bern: Beethoven schildert ein Gewitter. Aus der 6. Symphonie (Pastorale), erläutert

von Hans Studer, Muri.

MITTEILUNGEN
Héliomarine Kuren in der Bretagne. Eine illustrierte, 20 Seiten umfassende Bro-

sehüre mit einem Vorwort von Professor Lesne, \ erlag «France», Bahnhofstraße 16, Zürich
Dank seiner Jod ausströmenden Luft besitzt das Küstenland der Bretagne therapeu

tische Eigenschaften, welche ganz besonders heilwirkend für die Bewohner eines kontinentalen

Landes wie der Schweiz sind.
Hervorragende schweizerische und französische Spezialärzte unterbreiten uns den

Abschluß ihrer Beobachtungen: Erhöhung der Vitalität, Stärkung der natürlichen Abwehr
kräfte, Anregung des Appetites. Sie heben die Mittel hervor, um sich des besten Erfolgender

Kur zu erfreuen, deren Einfluß auf Kinder besonders unterstrichen wird. Ihre
wohltuende Wirkung, welche sich oft erst nach dem Aufenthalt zeigt, hält lange Monate noch an.

Jeder, welcher um seine und um die Gesundheit der Seinigen besorgt ist, sollte diese
kleine Broschüre lesen, deren eindrucksvoller und klarer Text durch schöne Photographie!;
hervorgehoben wird.

Aus der Berufsberatung. Der Schweizerische Verband für Berufsberatung und
Lehrlingsfürsorge hat zu seinem 50jährigen Bestehen einen Sonderdruck der Zeitschrift
«Berufsberatung und Berufsbildung» herausgegeben. Diese Festschrift bietet auf 80 Seiten einen
überaus vielfältigen Überblick über die Aufgaben und Ziele dieser Organisation, ergänzt
durch aufschlußreiche Tabellen über die Entwicklung der Zahl der Ratsuchenden, die
Plazierungen und Vermittlungen von 1934 bis 1951 sowie über die kantonale Gesetzgebung
über Berufsberatung und Berufsbildung. 18 ausführliche Textbeiträge vermitteln einen
lebendigen Querschnitt durch den heutigen Stand der schweizerischen Berufsberatung
und ihre Entwicklungstendenzen. Die umfassende Publikation bildet ein wertvolles
Nachschlagewerk für jeden, der sich mit Berufswahl- und Berufsberatungsfragen zu befassen
hat. Sie ist beim Zentralsekretariat für Berufsberatung, Postfach Zürich 22, solange Vorrat
zu 3 Fr. erhältlich.
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